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Die Konsolidierung der Finanzbranche in Deutschland  
und Europa ist ein drängendes Thema. Experten prog- 
nostizieren, dass es mehr grenzüberschreitende Banken- 
fusionen geben wird. Zwar sind die Fusionsverhand
lungen von Deutscher Bank und Commerzbank geschei- 
tert. Die deutschen Banken müssen sich aber weiter-
hin über ihre Positionierung im globalen Wettbewerb 
Gedanken machen. Deutschland fehle ein „Global 
Player“, meinen viele. Doch garantiert die Größe eines 
Finanzinstituts auch dessen Stärke? Skeptiker warnen 
vor den wirtschaftlichen und sozialen Folgen einer 
Bankenfusion, fürchten einen beschleunigten Stellen- 
abbau. Wir diskutieren über Pro und Contra.

Impuls: 
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